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V o r w o r t . 

Die große und immer wachsende Bedeutung des Sägebetriebes 
für die ganze Holzindustrie machte es notwendig, ihn in einem be-
sonderen Bande zu behandeln, der dem jetzt bereits in 10.- Auflage 
erscheinenden ausgezeichneten Handbuch der kaufmännischen Holz-
verwertung und des Holzhandels von Dr. L. Hufnagl angegliedert 
wird. Der technische Teil des 4. Abschnittes des genannten Werkes 
von Hufnagl ist in diesen neuen Band übernommen worden. 

Er mußte einer Neubearbeitung unterzogen werden, da seit 
Erscheinen der letzten Auflage des Handbuches die Holzindustrie 
in den neuen Staaten Mitteleuropas eine Bedeutung erlangte, welche 
sie vielfach an erste Stelle rücken ließ. Gleichzeitig damit erfuhr 
die bis dahin sowohl in der maschinellen Einrichtung wie in der 
Betrieb s führung außerordentlich konservative Holzindustrie eine Er-
neuerung, Intensivierung und Rationalisierung, die die Behandlung 
des Stoffes auf dem beschränkten Umfange weniger Druckbogen 
nicht mehr möglich erscheinen ließ. In die erweiterte Umarbeitung 
dieses Teiles des Hufnaglschen Handbuches wurde auch die wich-
tigste Holzindustrie der jüngst Vergangenen Jahre, deren Aufschwung 
und Entwicklung sich noch nicht voraussagen lassen, die Sperrholz-
industrie aufgenommen. 

Es fehlt nicht an guten Hand- und Lehrbüchern der Sägeindustrie, 
doch sind sie vielfach nur vom Gesichtspunkte des Maschinentechnikers 
behandelt und ermöglichen dem Waldbesitzer; Forstwirt, Holz-
industriellen und Holzhändler nicht das Eindringen in den Gegenstand 
so, wie es ihr Inhalt verdient. 

In dem vorliegenden 2. Band des Hufnaglschen Handbuches 
konnten nur die wichtigsten Holzindustrien und ihre Nebenbetriebe 
in dem zur Verfügung stehenden Rahmen Aufnahme finden, einer 
späteren Auflage mag es vorbehalten sein, ein Nachschlagswerk für 
die gesamte Holzindustrie zu werden. 

Allen maschinentechnische Fragen behandelnden Büchern haf te t 
der große Nachteil an, daß zur Zeit des Erscheinens der maschinen-
technische Teil bereits von der fortschreitenden Technik des Ma-
schinenbaues überholt ist. Es wurde daher in der Behandlung der 
neuesten Schöpfungen auf diesem Gebiete für die Holzindustrie das 
Hauptgewicht nicht auf die für den Praktiker gewiß in speziellen 
Fällen oft sehr wertvollen, konstruktiven Einzelheiten, auf die die 
einzelnen Baufirmen mit Stolz verweisen können, gelegt, als vielmehr 
darauf, welche Bedeutung diese Neuschöpfungen für die praktische 
Wirtschaft in der Holzverarbeitung und Holz Verwertung besitzen. 

W i e n , im Mai 1929. 

Ing. Dr. Josef H e r m a n n Fiatscher . 
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